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Großherzogltch Badisches

ÄN ) eige - ö1att
für den

Mittelrhein - Kreis:
33 . Mittwoch den 22 . April . 1840 .

Vacante Schulstellen.
Der erledigte kath. Schul » , Meßner - und

Organistcndienst zu Faulenbach , AmlS Achern ,
ist dem Schullehrer Bernhard Jung zu Eschbach,
Amts Waldshut , übertragen , und dadurch ist
der katholische Filialschuldienst zu Eschbach mit
dem gesetzlich regulirten Dicnsteinkommen von
140 fl . , nebst freier Wohnung und dem Schul¬
geld , welches bei einer Zahl von etwa 50
Schulkindern auf 30 kr. für jedes Kind festge¬
setzt ist , erledigt worden . Die Compekenten
um den letztgenannten Schuldienst haben sich»
nach Maßgabe der Verordnung vom 7 . Juli
1836 (Regierungsblatt Nro . 38 ) durch ihre Be -
zirksschulvisikaturen bei der Bezirksschulvisitatur
Waldshut , innerhalb 6 Wochen , zu melden .

Der erledigte kath. Schul - , Meßner - und
Organistendienst zu Eisenthal , Amts Bühl , ist
dem Hauptlehrer Johann Schmalz zu Stroh¬
dach , Amts Gengenbach , übertragen , und da-
durch ist der kath. Schuldienst zu Strohdach
mit dem gesetzlich regulirten Einkommen von
140 fl . jährlich , nebst freier Wohnung und dem
Schulgeld , welches bei einer Zahl von etwa
36 Schulkindern auf 48 kr. jährlich für jedes
Kind festgesetzt ist , erledigt worden . Die Coin -
petenren um diesen Schuldienst haben sich nach
Maßgabe der Verordnung vom 7 . Juli 1836
(Regierungsblatt Nro . 38 ) durch ihre BezirkS -
fchulvisitaturen bei der Bezirksschulvisitatur Gen¬
genbach , innerhalb 6 Wochen , zu melde » .

Durch das ain 22 . Marz d . I . erfolgte Ab¬
leben des Schullehrers und Meßners Joseph
Schäuble ist der kath. Schul - , Meßner - und
Organistcndienst zu Waldkirch , Amts Waldshut ,
mit dem regulirten Dienstcinkomincn von 263 fl .

jährlich , wovon der Jahrsgehalt für den zu
haltenden ständigen Meßnergehülfen mit 150 st.
schon in Abzug gebracht ist, nebst freier Wohnung
und dem Schulgelde , welches bei einer Zahl
von etwa 37 Schulkindern auf 30 kr . jährlich
für jedes Kind festgesetzt wurde , erledigt worden .
Die Compekenten um diesen Dienst haben sich
nach Maßgabe der Verordnung vom 7 . Juli
1836 (Regierungsblatt Nro . 38 ) durch ihre Be -
zirksschulvisitaturen bei der Bezirksschulvisitatur
Waldshut , innerhalb 6 Wochen , zu melden .

- Der erledigte kathol . Schul - , Meßner - und
Organistendienst zu Jestetten ist dem Hauptlchrer
Becker zu Wangen , Amts Radolfzell , über¬
tragen , und dadurch ist der katholische Schul - ,
Meßner - und Organistendienst zu Wangen mit
dem gesetzlch regulirten Diensteinkommen von
175 fl . jährlich für jedes Kind festgesetzt ist ,
erledigt worden . Die Compekenten um den letzt¬
genannten Schul - , Meßner - und Organisten¬
dienst haben sich nach Maßgabe der Verordnung
vom 7 . Juli 1836 ( Regierungsblatt Nro . 38 )
durch ihre Bezirksschulvisitaturen bei der Bezirks¬
schulvisitatur Radolfzell zu Friedingen , inner¬
halb 6 Wochen , zu melden .

Nachträglich zu der unlängst erfolgten Aus¬
schreibung des kath. Schuldienstes in Fützen, Anus
Bonndorf , wird bemerkt, daß mit diesem Schul¬
dienste auch der Organistcndienst verbunden ist.

Dienst - Nachrichten.
Der neuerrichtere katholische Schuldienst in

Srebach , Amts Achern, ist dem -Lchuikandidalcn
Karl Gageur von Grafcnhau >cn, bisherigen Unter -
lehrer zu Daxlanden , LandamtS Karlsruhe ,
übertragen worden .
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Obrigkeitliche Bekanntmachungen .
Oberkirch . sFahndung .^ In der letztver¬

gangenen Nacht wurde ein hiesiger Bursche auf
öffentlicher Straße angefallen und seines Geldes
beraubt . Der ehemalige Soldat Lorenz Feeger
von Ringelbach wird dieser Thal beschuldigt.
Derselbe hat sich auf flüchtigen Fuß gemacht ;
wir bitten daher, «auf ihn zu fahnden und ihn
im Betretungsfall ivohlvcrwahrt hicher trans -
portiren zu lassen.

Lorenz Feeger ist 5 ' 6 " groß , hat braune
Haare , blühende Gesichtsfarbe , proportionirtcn
Mund und Nase » hellbraune oder graue Augen ,
einen kleinen dunklen Schnurrbart und , ist
schlanker Statur .

Derselbe trug bei seiner Entweichung einen
dreispitzigen Filzhut , dunkelgrünes manchesterneS
Kamisol und hellblaue Hosen , Stiefel und
Chemisette .

Bei seiner Flucht wurde auf ihn geschossen ,
so daß eS nicht unwahrscheinlich ist , daß Schrot -
wunden bei ihm ersichtlich sind , auch waren ihm
Daumenschrauben angelegt .

Oberkirch , den 19 . April 1840 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Jüngling .
Heidelberg . sFahndung .^ Der 24 Jahre

alte Schreinergeselle Christian Waigele von
Karlsruhe , welcher in Folge einer von diesseitiger
Stelle wegen Diebstahls und Unterschlagung
gegen ihn gepflogenen Untersuchung durch Ur-
theil des Großh . Hofgcrichts des llnterrheinkreiseS
zu Mannheim vom 31 . Juli 1838 , Nro . 8393 ,
II . Crim . Sen . , zu einer in Bruchsal zu erstehen¬
den Zuchthausstrafe von 2 Jahren verurtheilt ,
aber durch Erlaß des gedachten Hofgerichts vom
6 . August v . I . , Nro . 9167 , II . Ciim . Sen . ,
wegen Kränklichkeit bis zu seiner etwaigen Wie -
dergcnesung aus der Strafanstalt entlassen worden
ist , hat sich ohne Bewilligung von seiner Hei -
math entfernt und sein gegenwärtiger Aufenthalt
ist weder daselbst noch dahier bekannt .

Es wolle daher auf diesen Menschen gefahndet
und er auf Betreten anher abgeliefert werden .

Heidelberg , den 13 . April 1840 .
Großherzogliches Oberamt .

Deurer .
Breisach . ^Vorladung und Fahndung Die

Rekruten von der ordentlichen Conscription pro
1840 : Jobann Nepomuk Winter Halter und
Karl Ritter von Kiechlinsbergen , sodann Ferd .
Gut von Oberbergen , welche nach der Aushebung

und Uebergabe an die Cantonsbehörde aus ihrer
Hrimath entwichen sind und deren Aufenthaltsort
unbekannt ist , werden Hiemil aufgefordert , sich
binnen sechs Wochen bei dem diesseitigen Amte
oder bei dem Großh . Commando des Linien -
Infanterie - Regiments Markgraf Wilhelm Nr . 3
in Rastatt , zu welchem alle drei ringetheilt sind,
bei Bermeidung der gesetzlichen Strafe zu stellen
und über ihre Entweichung zu verantworten .

Zugleich werden sämmrliche Behörden ersucht,
auf diese drei Rekruten fahnden , sie im Be¬
tretungsfalle arretiren und anher liefern zu lassen.

Signalement des Ioh . Nep . Winterhalter .
Körperbau : stark . Gesichtsfarbe : gesund . Augen :
gra« . Haare : blond . Nase : mittler . Besondere
Kennzeichen : keine.

Signalement des Karl Ritter .
Körperbau : besetzt . Gesichtsfarbe : gesund. Augen :
grau . Haare : blond. Nase : mittler . Besondere
Kennzeichen : keine. ♦

Signalement des Ferdinand Gut .
Körperbau : besetzt . Gesichtsfarbe : gut . Augen :
grau . Haare : schwarz. Nase : mittler . Besondere
Kennzeichen : keine.

Breisach , den 9 . April 1840 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Schnetzler .

Breisach . sStraferkenntniß .^ Die conscrip-
tionspslichtigen Jakob Friedrich Rümele von
Ihringen und Karl August Bilgen von Breisach ,
welche sich auf di« öffentliche Borladung vom
23 . Jänner d . I . bisher nicht gestellt haben ,
werden nunmehr der Refraction für schuldig ,
hiernach ihres Gemcindebürgcrrechts für verlustig
erklärt und jeder in die gesetzliche Geldstrafe von
800 fl . verfällt , unter Borbehalt der persönlichen
Bestrafung auf den Betretungsfall .

Breisach , den 6 . April 1840 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Schnetzler .

Walldürn . sSlrafcrkenntniß . ^ Da der con-
scriprionspflichtige Franz Michael P i o t von
Steinfurt sich auf die diesseitige Aufforderung
vom 7 . Jänner l. I . , Nro . 308 , bisher nicht
sistirt hat , so wird er hiermit der Refraction
für schuldig erkannt und daher in die gesetzliche
Geldstrafe von 800 fl . verfällt und dcS Ge -
mcindebürgerrechtS für verlustig erklärt, seine per¬
sönliche Bestrafung aber auf Betreten Vorbehalten .

Walldürn , den 5 . April 1840 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Rüttingcr .
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(3 ) Karlsruhe . ^Fahndung .) Der Jakob
Böhler von Gölshaufen , dermalen Schaf -

knecht bei dem Schäfer Fuchs in Diedelsheim ,
wurde gestern wegen » Verwundung zweier Bür¬

ger von Rüppurr zur Anzeige gebracht.
Derselbe hat sich gestern Abend von Rüppurr

entfernt , und sein Aufenthalt ist biS jetzt unbe -
kannt . Wir bringen dies unter Anfügung deS
Signalements Böhlers , sowest dies gegeben
werden konnte , mir dem Ersuchen zur Kenntniß ,
auf diesen Burschen fahnden , im Betretungs¬
falle ihn arretiren und hieher einliefern zu
lassen.

Karlsruhe , den 6 . April 1840 ,
Großherzoglichcs Landamt .

v. Fischer .

Signalement des Böhler .
Alter : 24 Jahre . Größe : ca. 6 '. Statur :

schlank. Haare : rorhblond . Stirne : hoch . Augen :
blau . Nase : spitz. Gesicht : länglich . Gesichtsfarbe :
gesund . Mund : groß . Kinn : spitz . Zähne : gut .

Kleidung . Ein schwarz cattunenes roth -
geblümres Wamms , aschgrau tüchenc Hosen ,
schwarz - und rothgeblümre Weste , grün tüchenc
Kappe mit schwarzen Streifen und schwarz
ledernem Schild , Halbstiefel .

( 3 ) Karlsruhe . sStraferkenntniß .^ Der
conscriptionspflichtige Valent . Bobncr von Beiert¬
heim wird , da er sich innerhalb der in der
Edictal -Citation vom 13 . Jänner d . I -, Nro . 765 ,
anberaumten Frist nicht gestellt hat , l icinir der
Rcfraction für schuldig erkannt , daher seines
Heimarbsrechtes für verlustig erklärt und in die ge -
schliche Geldstrafe von 800 fl . verfällt , seine per-
sönliche Bestrafung aber auf Betreten Vorbehalten .

Karlsruhe , den 4 . April 1840 .
Großherzoglichcs Landamt .

v. Fischer.

Zehntablösungen .
In Gemäßheit des §. 74 des Zehntablösungs¬

gesetzes wird hiemit öffentlich bekannt gemacht ,
daß die Ablösung nachgenannter Zehnten end ,
gültig beschlossen wurde :

im Bezirksamt Ladenburg
( 2 ) zwischen dem Particulicr Karl Barion

zu Heidelberg und den zchntpflichtigcn Guts¬
besitzern des Stroßenbeimer Hofs ;

im Bezirksamt Ettlingen
(2) des dem Sriftsfond dahier in hiesiger Ge¬

markung zustehenden großen u . kleinen Zehntens ,
mit Ausnahme des Weinzehntens ;

im Bezirksamt MoSbach
( 1) zwischen der evangel . Schule zu Dallau

und der Gemeinde daselbst ;
im Bezirksamt Buchen

(3 ) a. zwischen der Pfarrei Limbach und der
Gemeinde Laudenberg ,

b . zwischen der Fürstl . StandrSherrschaft
Leiningen und der Gemeinde Oberneudorf ,

c . zwischen der Fürstl . Standesherrschaft
Leiningen und der Gemeinde Langenclz ,

cl . zwischen der Fürstl . Standeshcrrschast
Leiningen und der Gemeinde Schcringcn ,

e . zwischen der Fmstl . Standeshcrrschast
Lemingcn und der Gemeinde Rcisenbach ,

f. zwischen der Fürstl . Standesherrschaft
Lciningen und der Gemeinde Hetlingen ;

im Oberamt Heidelberg
(3 ) zwischen der evangelisch - Protest. Pfarrei

Wieblingen und den Zehnrpflichtigen daselbst ;
im Oberamt Durlach

(3 ) zwischen dem Grundherrn von Schilling
zu Hohenwettersbach und den zehntpflichtigen
Slupfcricher Güterbcsitzcrn in dem s. g . Rippert -
fcld auf Hohcnweltcrsbacher Gemarkung ;

im Bezirksamt Bühl
(3 ) a . zwischen Größt ) . Domainenverwaltung

Baden und der Gemeinde Eisenthal ,
b . zwischen Größt ) . Domainenverwaltung

Baden und der Gemeinde Neuweier ;
im Bezirksamt Schönau

(3 ) a. des der Pfarrei Häg auf der Ge¬
markung Rohrberg zustehenden Zehntens ,

b . des der Pfarrei Häg auf der Ge¬
markung Happach , Schürberg und Forsthof zu¬
stehenden Zehntens ,

c . des der Großh . Domainenverwaltung
St . Blasien auf der Gemarkung Schindler zu¬
stehenden Zehntens ;

im Bezirksamt Oberkirch
(2) zwischen der Pfarrei lllm und den Zehnt -

pflichtigen in Rcnchcn ;
im Bezirksamt Stockach

(1) a. zwischen der Großhcrzogl . Domaincn -
Verwaltung Stockach und den Güterbcsitzcrn in
der Gemarkung Liptingen ,

b . zwischen der Pfarrei Singen und den
zehntpflichtigen Wicsenbesitzern in der Gemarkung
Schlatt unter Krähen ,

c . zwischen der Kirchenfabrik zu Stockach
und den zehntpflichtigen Güterbesitzern in den
Gemarkungen Stockach und Nellenburg ,

ä . zwischen der Kirchcnfabrik zu Liptingen
und der dasigrn Gemeinde ;
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im Bezirksamt Boxberg
( 1 ) zwischen der Fürstlichen Standcsherrschaft

Leiningen und der Gemeinde Epplingen ;
im Bezirksamt Ueberlingen

( 1) zwischen der Verwaltung Ihrer Durch¬
laucht der Frau Prinzessin Auguste von Nassau
in Radolfzell und den Zehntpflichtigen zu Billa¬
fingen ;

im Bezirksamt Salem
( 3 ) zwischen der Großh . Markgräslich Bad .

Standesl )errschaft Salem und der Gemeinde
Weildorf ;

im Bezirksamt Philippsburg
( 3 ) zwischen der Großh . Domainenverwaltung

Bruchsal und den zehntpslichtigen Gutsbesitzern
von Neudorf .

Alle Diejenigen , die in Hinsicht auf diese
abzulösenden Zehnten in deren Eigenschaft als
Lehenstück, Srammgutstheil , Unterpfand u. s. w .
Rechte zu haben glauben , werden daher aufge¬
fordert , solche in einer Frist von drei Monaten
nach den in den §§. 74 bis 77 deS Zehntab¬
lösungsgesetzes enthaltenen Bestimmungen zu
wahren , andernfalls aber sich lediglich an den
Zehntberechtigten zu halten .

( 1) Pfullendorf . sPräclusiv - Erkenntnis
Da auf die öffentliche Aufforderung vom 1. Octbr .
v. I . binnen der anberaumten 3 monatlichen Frist
keine Ansprüche auf den Ihrer Durchlaucht der
Frau Prinzessin Auguste von Nassau in der Ge¬
markung Ebrarsweiler zustehenden Großzehnt -
anthcil gemacht worden sind, so wird der in
jener Aufforderung angedrohtc Rechtsnachtheil
andurch für eingelreren erklärt.

Pfullendorf , den 28 . März 1840 .
Großherzoglichcs Bezirksamt .

Bauer .
(2 ) Karlsruhe . fPräclusiv - Erkenntniß .)

Da innerhalb der in der amtlichen Aufforderung
vom 17 . December v. I . Nro . 19270 anbe -
raumtcn Frist sich Niemand dahier gemeldet
hat , der Anspruch auf das AblösungS - Kapital ,
welches die Gemeinde Büchig für die Ablösung
des ärarischen Zehnten » zu bezahlen hat , ge¬
macht hätte , so wird nunmehr das angedrohte
gesetzliche Präjudiz hicmit in Vollzug gesetzt ,
und werden die etwa nachkommendrn Rekla¬
manten gemäß des Artikels 17 deS Zehnlab -
lösungsgesetzeS lediglich an den Zehntberechtigten
verwiesen .

Kgrlsruhe , de» 7 . April 1840 .
Großherzoglicher Landamt .

v. Fischer .

(1 ) Weinheim . sPräclusi » - Erkenntniß .) An
die Zehntablösungskapitalien , welche folgende
Gemeinden an die Grundhcrrschaft Wiser in
Leutershausen zu zahlen schulöig sind , hat inner¬
halb der in diesem Blatte geschehenen Bekannt¬
machung — und zwar

1) wegen der Gemeinde Ursenbach vom 4ten ,
7 . und 11 . December v. I . ,

2 ) wegen der Gemeinde Lützelsachsen vom
9 . , 13 . und 16 . November v. I . ,

3 ) wegen der Gemeinde Oberflockenbach ,
Steinklingen und Wünsch,nichclbach vom
6 . , 9 . und 13 . November v. I . ,

4 ) wegen der Gemeinde Hochsachscn vom
6 . , 9. und 13 . November v. I . ,

5 ) wegen der Gemeinde Rippenweihcr , Ritten -
weiher und Heiligkreuz vom 6 . und 9ten
November v. I . —

Niemand einen Anspruch geltend gemacht , weß -
halb etwaige Berechtigte sich in Folge des an-
gedrohken RechtSnachtheils nunmehr lediglich
an den Zehntberechtigten zu halten haben .

Weinheim , den 14 . April 1840 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Schwab .
( 1 ) Karlsruhe . sEisenlieferung .j Die Liefer¬

ung der zu der Schiffbrücke bei Kniclingen er¬
forderlichen Eisenwaaren soll im Wege der Sou¬
mission vergeben werden , welches mit dem An -
fügcn bekannt gemacht wird , daß das Bedarfs -
Verzeichnis ; und die Bedingungen auf dem dies¬
seitigen Bureau (Hcrrenstraße Nro . 25 ) täglich
eingesehen werden können.

Karlsruhe , den 16 . April 1840 .
Großh . Wasser - und Straßenbau - Inspeckion .

(3 ) Bühl . sKirchenbau - Versteigerung .) Die
Gemeinde Altschweier läßt ihren Kirchenbau auf
den erhöhten Ucberschlag von 24,000 fl . am
Samstag den 25 . d . M . , früh 9 Uhr , auf dem
dortigen Gemeindehaus wiederholt einer Ver¬
steigerung aussctzen.

Hievon werden die Bauhandwerker mit dem
Anfügcn in Kenntniß gesetzt , daß Plan und
Ucberschlag in der Zwischenzeit auf der diesseitigen
Amtskanzlei eingeschcn werden können .

Bühl , den 8 ! April 1840 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Häfelin .

(3 ) Karlsruhe . sBckanntmachung .) Wegen
Erbauung einer neuen Brücke auf der Straß «
zwischen Ettlingen nach Bruchhausen kann die¬
selbe vom 20 . d . M . an nicht mit Lastwägen
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befahren werden , sondern es haben diese den
Weg über Karlsruhe und Durmersheim einju *
schlagen ; für leichtere Fuhrwerke wird dagegen
die Passage mittelst einer Jntcrimsbrücke unrer -
halten .

Dieses wird inik dem Anfügen hiermit öffent¬
lich bekannt gemacht , daß die Wiedereröffnung
der Passage für die Lastwagen auf gleiche Weise
seiner Zeit angczcigt werden wird .

Karlsruhe den 11 . April 1840 .
Großh . Wasser - und Straßenbau - Inspection .

Untergerichrltche Aufforderungen und
Kundmachungen .

Schuldrnliquidationen .
Andurch werden alle Diejenigen , welche aus

was immer für einem Grunde an die Masse
nachstehender Personen Ansprüche machen wollen ,
aufgefordert , solche in der hier unten zum Rich -
tigstcllungS - und Borzugsverfahren angeordnetcn
Tagfahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses von
der Gant , persönlich oder durch gehörig Bevoll¬
mächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelden ,
und zugleich die etwaigen Vorzugs - und Unter¬
pfandsrechte , unter gleichzeitiger Vorlegung der
Bewrisurkundcn und Antretung des Beweises
mit andern Beweismitteln , zu bezeichnen , wobei
bemerkt wird , daß , in Bezug auf die Bestim¬
mung des Massepflcgers , Gläubigerausschusses
und den etwa zu Stande kommenden Borg¬
oder Nachlaßverglcich , die Nichterscheinenden als
der Mehrheit der Erschienenen beigetreten an¬
gesehen werden sollen . Aus dem

Stadtaint Karlsruhe
( 1 ) zu Karlsruhe , an das in Gant erkannte

Vermöge » der Modistinnen Louise Schüler und
Amalie Rein hol dr , auf Donnerstag den 7 -cn
Mai d . I . , Vormittags 8 Uhr , bei diesseitigem
Stadlamke . — Aus dem

Landamt Karlsruhe
(2 ) von Rintheim , an den in Gant erkannten

Nachlaß deS verlebten Jakob Friedrich Köpf ,
auf Montag den 27 . d. M . , Vormittags 8 Uhr ,
auf diesseitiger Amrskanzlei . — Aus dem

Bezirksamt Gerlachshcim
(,3 ) von Lauda , an den in Gant erkannten

Ion . Adam Appel , auf Montag den 18 . Mai
d. I . , Morgens 8 Uhr , auf diesseitiger AmkS -
Kanzlci . — Aus dem

Oberamt Rastatt
( 1 ) von Rothenscls , a » die in Gant erkannte

HinterlassenschafiSmasse deS verstorbenen FactorS

Karl Anton Bechmann , auf Dienstag den
26 . Mai d . I . , Vormittags 9 Uhr , auf dies¬
seitiger Oberamts - Kanzlei . — Aus dem

Oberamt Durlach
(3 ) von Wolfartsweier , an den in Gant er¬

kannten Andreas Walschburgcr , auf Don¬
nerstag den 7 . Mai d. I . , Vormittags 8 Uhr ,
auf diesseitiger Obrramtskanzlei .

Schuloenliquivationen der Auswanderer.
Nachstehende Personen haben ihr Ansuchen

um Auswandcrungs - Erlaubniß cingcrcichc . ES
werden daher alle Diejenigen , welche aus waS
immer für einem Grunde eine Forderung an
dieselben zu machen haben , aufgefordert , solche
in der hier unten bezeichnten Tagfahrt auf der
betreffenden Amtskanzlei um so gewisser anzu¬
melden und zu begründen , als ihnen sonst später
nicht mehr zur Befriedigung verholfen werden
könnte . — Aus dem

Bezirksamt Achern
( 1 ) von Furschcnbach , Anton Armbruster ,

auf Mittwoch den 29 . April d . I . , Morgens
8 Uhr . — Aus dem

Bezirksamt Oberkirch
(2 ) von Lautcnbach , Webermeister Joseph

Basler und Joseph Kai no mit ihren Familien ,
auf .Montag . den 4 . Mai d . I . , Vormittags
Mllhr . — Aus dem

Oberamt Ofsenburg
( 2) von Urloffen , Michael Sonn er und

dessen Ehefrau Walburga geb . Langeneckcr , auf
Samstag den 2 . Mai d . I . , früh 9 Uhr . -

(3 ) von Urloffen , Lavcr Schillinger und
dessen Ehefrau Franziska Stöckel , Ludwig
Wörner und dessen Ehefrau Viktoria Sauer ,
Martin Wiegele und dessen Ehefrau Theresia
Kühli , Felix Schmidt und dessen Ehefrau
Pctronella Schillinger ) sodann von Bühl
Simon Sachs und dessen Ehefrau Magdalena
Gicßlcr , auf Dienstag den 28 . April d . I . ,
Vormittags 9 Uhr .

( 1) Offcnburg . ^Gläubiger - Aufforderung . )
Die Erben des am 23 . Januar 1837 verstor¬
benen Schaffners Johann Nepomuk Weiser
von hier haben dessen Vcrkassenschaft mit Vor¬
sicht des Erbverzcichnisscs angetrcien,Mmd die
bis heute gepflogenen Verhandlungen haben ge¬
zeigt , daß das Vermögen überschuldet ist. Um
nun , wo möglich , den Ausbruch der formellen
Gant zu verhüten , haben die Erben daS An¬
suchen gestellt , einen Vergleich zu versuchen ,
und werden demgemäß alle Jene , welche auS
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was immcc für einem Grunde irgend etwas an
die Verlaffenschaft des verstorbenen Schaffner -

Weiser zu fordern haben , aufgeforderr , dies
um so gewisser

Freitag den 15 . Mai d . I . ,
Morgens 7 Uhr , schriftlich oder mündlich bei
unS anzumelden , beziehungsweise zu begründen ,
widrigenfalls die Nichkerscheinenden ihre An¬

sprüche nur auf denjenigen Theil der ErbschafrS-

maffe behalten , welcher nach Befriedigung der

Erbschaftsgläubiger auf die Erben übergeht . In
Betreff des projeetirten Nachlaßoergleichs wird
bemerkt , daß , wenn dieser mit den erscheinen¬
den Gläubigern nicht erzielt werden kann , daS

Gantoerfahren sogleich eröffnet wird .
Offenburg , den 13 . April 1849 .

Großherzogliches Oberamt .
v . Laroche .

(3 ) Offen bürg . ^Gläubiger - Vorladung . )
Zur Richtigstellung deS Vermögensstandes deS

für mundtodt im ersten Grade erklärten Burgers
und Bauers Laoer Bollack von Appenweier
wird Tagfahrt zur Schuldenliquidation auf

Montag den 27 . d . M . ,
früh 9 Uhr , in dem Gemeindehause zu Appen¬
weier vor dem hiezu beauftragten Theilungs -

Commissär Beyer anberaumt , und werden

sämmtliche Gläubiger aufgefordert , hiebei zu eM
scheinen und ihre Forderungen zu liquidstes
andernfalls sie sich die Nachtheile , welche ihnen

durch dessen Unterlassung zugehen , selbst zuzu -

schreiben haben .
Qffenburg , den 19 . April 1840 .

Großherzogliches Oberamt .
Kern .

Gernsbach . fPräclusivbescheid .) In der

Gantsache gegen den Sternenwirth Bernhard

Gerstner in Rcichcnthal werden hiemit auf An¬

trag der Gläubiger alle Diejenigen , welche an

heutiger Schuldenliquidationstagfahrt ihre For¬

derungen nicht angemeldet haben , von der vor¬

handenen Masse ausgeschlossen. V . R . W .

Gernsbach , den 14 . April 1840 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Oehl .

rbvorladungeii .

Folgende schon längst abwesende Personen

oder deren Leibeserben sollen binnen Jahresfrist

sich bei der Obrigkeit , unter welcher ihr Ver¬

mögen steht , melden , widrigenfalls dasselbe an

ibre bekannten nächsten Verwandten gegen Cau -

tion wird ausgeliefert werden . — AuS dem

Bezirksamt Eppingen
( 1) von Sulzfeld , der seit 21 Jahren ab¬

wesende Friedrich Klebsattel . — Aus dein
Oberamt Pforzheim

( 2 ) von Pforzheim , Johannes Scheuerte ,
welcher vor 56 Jahren hier geboren wurde und

vor 25 Jahren von hier weggegangen ist , ohne

inzwischen von Leben und Aufenthalt Nachricht
in die Heirnath gegeben zu haben , muthmaßlich
aber vor mehreren Jahren in Nordamerika mir
Tod abgegangen ist.

K a u f - 21 tt t r ä g e.
D u r l a ch . s Liegenschafts - Versteigerung . ]

Dem Daniel © eifert , Bürger und Bauer

von Stupferich , werden in Folge richterlicher
Verfügung vom 24 . v . M . , Nro . 6809 , die

nachbenanntcn Liegenschaften
Montag den 27 . dieses Monats ,

Nachmittags 2 Uhr , auf dem Nachhause zu
Stupferich im Zwangswege öffentlich verstei¬

gert , wozu die Liebhaber mit dem Bemerken

eingeladen werden , daß der endgültige Zuschlag
erfolge , wenn der Schätzungspreis erreicht
werde .

Häuser und Gebäude .
1) Eine neuerbauke einstöckigre Behausung

mir Scheuer , Stallung , Wagenschopf , Keller

und iLchweinftällen , Alles unter einem Dach ,
unten im Dorf , neben Johann Deger und Alois

Vogel . — Schätzungspreis . . . 1200 ft .
A e ck e r.

Zeig SeiterS - Grund .
2 ) 30 Ruthen im untern Wettersbacherweg ,

neben Michael Gärtner und AloiS Doll . —

Schätzungspreis . . . . . . . 50 ff .
Zelg Grözingerweg .

3 ) 26 Ruthen auf dem Rippert , neben

Grundherr von Schilling und Alois Kunz . —

Schätzungspreis . . 30 fl .
4 ) 1 Viertel in den Ektlinger Forlen , neben

Michael Wipper und Franz Ignaz Bauer . —

Schätzungspreis . . . . . . . . 40 ff.
Wiesen .

5 ) 30 Ruthen , cinerf. die Bogelswiese , neben

Karl Seidel und Egidius Bauer . Schätzungs¬

preis . . 55 fl .

Durlach , den 8 . April 1840 .
Großherzogliches Amrsrevisorat .

Eecard .
i ( 3 ) Schwarzach , Amts Buhl . sLiegen -

i schifrsvetsteigerungss Nach dem Anträge der

! Melieren des verstarb . Herrn Gebeimenraths und



Ministrrial - Direktor » Karl August Beeck von
Karlsruhe werden

Mittwoch den 29 . d. M . ,
Nachmittags 2 Uhr , auf hiesigem Rathhause die
zu dessen Verlassenschaft gehörige , dahier befind¬
liche Liegenschaften in öffentlicher Versteigerung
zu Eigcnkhum verkauft , nämlich :

1) Eine zweistöckige Behausung von Stein ,
mit einer andcrkhalbftöckigen Scheuer , Schopf
und Stallung , Chaisen - u. Holzremise , Wasch¬
haus und besonders stehenden Schweinställen ,
neben Stephan Schwab und Anton Frank ,
vornen die Pelzgaffe , hinten der nachbeschriebene
Garten .

2 ) Drei Viertel Gemüs - und Obstgarten ,
neben Stephan Schwab und Dionys Gärtner ,
an vorbrschriebenrs Haus anstoßend .

z ) Fünf Viertel Ackerfeld, mit einem leben¬
digen Hag eingefaßt , an obigen Garten an¬
grenzend , einer - und anderseits und unten der
Weg nach Stollhofen .

Hiezu werden die Liebhaber mit dem Be¬
merken eingelad «n , daß die Bedingungen am
Steigerungstage bekannt gemacht werden , und
daß sich auswärtige Steigerer mit legalen Ver -
mögenszeugniffen zu versehen haben.

Schwarzach , den 8 . April 1840 .
Bürgermeister Rheinfried .

( 1 ) Kappel , AmtS Bühl . kLiegenfchaftS-
Derstcigerung . ) AuS der Verlaffcnschaftömasse
der verstorbenen Johann Baptist Egler '

schen
Eheleute von hier werden mit vbervormund -
schaftlichcr Genehmigung vom 13ten d . M . ,
Nro . 9049 , die nachbeschriebcnen Liegenschaften ,
der Erbthcilung wegen , Montag den 4 . Mai ,
Nachmittags 3

"
Uhr , in dem Lindenwirlhshause

dahier für ein Eigenthum öffentlich versteigert :
. 1 ) Eine zweistöckig« Behausung mit Keller ,

Scheuer und Stallungen nebst einem Garten
und Hofraitheplatz zu Kappel bei der Kirche,
riners« der Weg , anders. Basil Höll .

2 ) 1 Viertel 20 Ruthen Acker in der Schillen -
bühnd , neben dem Weg und Jda Egler .

3 ) 20 Ruthen Reben nebst Vorgcländ im
Seitenbcrg , neben Ambro » Egler und Joseph
Stütz .

4 ) 1 Viertel Acker in der Schillenbühnd ,
neben sich selbst und Basil Holl .

5 ) 35 Ruthen Acker in der Schillenbühnd ,
neben dem Weg und Mathäu » Huber .

Alkfchweicrrr Gemarkung .
6 ) t Viertel 26 Ruthen Acker in der Lang -
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matte , neben ntehreren Anstößern und dem
Weg .

7 ) 1 */2 Steckhaufen Reben im Riedbosch ,
neben Jgnaz ^Schaufler und Anton Götz Wittwe .

8 ) 1 % Steckhaufen Reben mit etwa » Vor -
geländ allda , neben Ignaz Schaufler und Anr.
Götz Wittwe .

9 ) 1 % Steckhaufen auf der Hohenau , neben
Ignaz Krechtler und Ignaz Schmitt .

Bühler Gemarkung .
10 ) 1 Viertel Acker in der Strut , neben

Georg Reinschmitt und Sebastian Götz.
11 ) 1 Viertel Acker allda , neben Balthasar

Huck's Erben und Franz Götz .
12 ) 1 Viertel Acker in der Lohbühnd , neben

dem Weg und Franz Götz.
Bühlerthaler Gemarkung .

2 Viertel Kastanienbosch in der Schwarzen¬
bach , neben Hubert Huber und Ignaz Oser .

Kappelwindeck , den 17 . April 1840 .
Das Bürgermeisteramt .

Rapp . vdt . Gutmann ,
Rathsschrbr .

(3 ) Pforzheim . sKellerverpachtung u. Fässer-
Versteigerung .) Hohem Auftrag zufolge sott von
unterfertigter Stelle der unter dem herrschaft¬
lichen Speichergebäude dahier befindliche Keller
mit den in demselben vorhandenen , in gutem
Stand erhaltenen 17 Stück Lagerfäffern von 4
bis 81 Ohm , im Ganzen aber 626 Ohm haltend ,
in Steigerung öffentlich verpachtet , zugleich aber
auch ein Versuch zum Verkaufe der Fässer
gemacht werden .

Zur Vornahme der Versteigerungsverhandlung
haben wir Tagfahrt anberaumt :

1) zur Verpachtung des Kellers u. der Fässer
auf Montag den 27 . d. M . , früh 9 Uhr ,

2) zur Versteigerung der Fässer
auf gedachten Tag Nachinittag » 2 Uhr ;

wozu die Pacht - resp . Kaufliebhaber hiermit
eingeladen werden .

Pforzheim , den 7 . April 1840 .
Grohherzogl . Domainrnverwaltung .

Birkmann .

(2 ) Rastatt . sHauSversteigerung .) Dem hie¬
sigen Bürger und Bäckermeister Alexander
Sauer werden in Folge richterlicher Verfü¬
gung vom 5 . März 1840 , Nro . 5884 , auf er¬
hobene Klage des Schlossermcisterß Bernhard
Beck dahier wegen Forderung

eine zweistöckig« steinerne modellmäßige De »
Hausung riebst Scheuer , Stallung und Hof -
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rairhe in der Stadt in der sogenannten
Schloßstraße , neben Kaufmann Franz MaierS
Witlwe und Sattler Johann Epple , vornen
die Schloßstraße und hinten Kaufmann Frz .
Maiers Witkwe , Hauptmann Frei und Blu -
menwirth Berna , Haus - Nro ; 83 ,

am Donnerstag den 7 . Mai d. I . , Nachmit¬
tags 2 Uhr , im Gasthaus zum goldenen Kreuz
im Zwangswege öffentlich versteigert , wozu die
Liebhaber mit dem Bemerken Ungeladen werden ,
daß der endgültige Zuschlag erfolgt , wenn der
Schätzungsprcis oder auch darüber geboten wird .

Rastatt , den 8 . April 1840 .
Das Bürgermeisteramt .

I . A . d. B .
O st e r . vcl t . Burgard ,

Rathsschrbr .
( 1) Lauf , Amts Bühl . fLiegenschaftsvcrstei -

gerung .^ Dem hiesigen Bürger Joseph Ernst ,
Antons Sohn , werden in Folge richterlicher Ver¬
fügung vom 17 . Februar d . I . , A . Nro . 4124 ,
die unten benannten Liegenschaften

Donnerstag den 14 . Mai d. I .
im Zwangswege öffentlich versteigert , wozu die
Liebhaber mit dem Bemerken eingeladen werden ,
daß der endgültige Zuschlag erfolgt , wenn der
Schätzungspreis erreicht wird .

Eine anderkhalbstöckigie Behausung von Holz ,
samml Scheuer und Stallung unter einem
Dach , nebst dem dqdei befindlichen ganzen
Platz , im Dorf , ciners . und hinken der Weg ,
anders , die Laufbach , vornen Alexander Lang ,
mit 1 Morgen 1 Viertel Bürgermarkloos
in der Oberwaffercr Gemarkung , neben Bene¬
dikt Dinger und JldefondS Birk .

Die Bedingungen werden am Versteigerungs -
Tag eröffnet werde » .

Lauf , den 16 . April 1840 .
Bürgermeister Schemel .

vclt « Stark ,
Rathsschrbr .

(3 ) Wolfartsweier , Oberamts Durlach .
sLicgenschaftsvcrfteigcrung .^ Dem hiesigen Bürger
Andreas Walsburger werden in Folge richter¬
licher Verfügungen vom 5 . November v. I . ,
Nro . 22422 , und vom 10 . d. M . , Nro . 5719 ,
die unten benannten Liegenschaften

Montag den 4 . Mai d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr ,

auf dem Rathszimmer dahier im ZwangSwegr
öffentlich versteigert :

1) Ein zweistöckiges WohnhauS mit Scheuer ,
Stallung und sonstigen Ockonomie - Gebäuden ,

nebst 28 Ruthen Hofraithe und 10 Ruthen
Hausgarten , mitten im Dorf , neben Daniel '
Mössinger und Adam Friedrich Dich .

2 ) 1 Viertel 2 y2 Ruthen Garten in den
Flaschengarten , neben Ludwig Schäfer und Mich .
Schäfers Erben .

3 ) 1 Viertel 10 Ruthen Acker in den Wingert¬
äckern , neben Andreas Postwciler und dem
Pfarrwittumgut .

4 ) 17 Ruthen Acker im Bleichenbof , neben
Andreas Mössinger und Jakob Klenert .

5 ) 1 Viertel 14 Ruthen Acker in den Graben -
äckern , neben Matheus Danner und Wilhelm
Mössinger .

Hiezu werden die Liebhaber mit dem Bemerken
eingeladen , daß der endgültige Zuschlag erfolgt ,
wenn der Schätzungspreis erreicht wird .

Wolfartsweier , den 3 . April 1840 .
Bürgermeisteramt .

Dietz . vclt . Stutz .

Kappelrodeck , Amts Achern . sLiegen -
schafts - Versteigerung .^ Dem diesigen Bürger
Sylvcr Weber wird in Folge richterlicher
Verfügung vom 18 . Dec . 1839 , Nro . 17878 ,
die unten benannte Liegenschaft am

Mittwoch den 6 . Mai v . I .
Vormittags 9 Uhr , im Gasthaus zur Linde da¬
hier im Vollstreckungswege öffentlich versteigert ,
wozu die Liebhaber mit dem Bemerken einge¬
laden werden , daß der endgültige Zuschlag ge¬
schieht , wenn der Schätzungspreis erreicht wird .

Ein zweistöckiges Wohnhaus , Scheuer und
Stallung nebst Hofraithe , auf dem Markt¬
platze dahier gelegen , einerseits Bernhard
Futherer , anders . Joh . Spitznagcl , vornen der
Marktplatz , hinten Joh . Hodapp . SchätzungS -
werth 1800 fl.

Kapprlrodcck , den 9 . April 1840 .
Bürgermeisteramt . '

Epple . vdt . Karcher .

( 2 ) Ichenheim . fGasthausverkauf .^ Unter¬
zeichneter , zur Ucbernahme eines andern Etab¬
lissements entschlossen , sieht sich veranlaßt , sein
dahier besitzendes Gasthaus mit der ewigen
Schildgerrchtigkeit zum Löwen auS freier Hand
öffentlich zu versteigern .

Der Marktflecken Ichenheim liegt , wie be¬
kannt , an der frequenten Rhcinstraße zwischen
Dinglingcn und Kehl , das Gasthaus selbst an
derselben , zunächst der Kirche , und ist zum Be¬
trieb der Wirthschaft vorzüglich geeignet .

Die Bedingungen werden am Versteigerung - -
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tag selbst bekannt gemacht , können aber auch
vorher beim Eigentümer eingesehen werden .
Hier wird nur bemerkt , daß an dem Sreige -
rungSsihillinge 350Q fl . binnen 6 Wochen baar
bezahlt werden muffen , der Rest aber auf dem
HauS verzinslich zu 5 pCt. stehen bleiben könne .

Zur Versteigerung wird Tagfahrt auf Mon¬
tag den 18 . k . M . Mai , Nachmittags 2 Uhr,
im Wirthshaus zum Löwen selbst anberaumt ;
sollte aber Jemand Lust tragen , vorher einen
Privatkauf abschließen zu wollen , so ist man
auch hiezu geneigt .

Ichenheim , den 17 . April 1840 .
Joseph Wehrte, ^um Löwen .

(2) Haslach . sLiegenschaftS- Versteigerung .^
Aus der Gantmaffe deS HandelSmannS Laver
Welle Sohn von Haslach werden in Folge
richterlicher Verfügung vom 29 . Februar d . I .,
Nro . 2606 , die unten benannten , in den Ge¬
markungen Haslach , Fischerbach, Steinach und
Welschensteinach vorhandenen Liegenschaften öf¬
fentlich versteigert , als :

I . Zu Haslach , Montag den 11 . Mai d . I .,
Nachmittags 2 Uhr, im Stadtwirthshause daselbst:

Gebäude .
1 .

Ein dreistöckiges , mitten in der Stadt am
Marktplatz stehendes Wohnhaus , welches sich
zu jedem Gewerbe , insbesondere zum Betrieb
einer Handlung eignet , einerseits der Marktplatz ,
anderseits Johann Baptist Pfaff , vornen die
Hauptstraße und hinten an Ochsenwirh Johann
Baptist Hilbercr stoßend.

2 .
Ein zweistöckiges , ganz neu erbautes Wohn -

hgptz mit Scheuer und Stallungen unter einem
Mache in der Vorstadt , einers. Mathias Schwarz ,
anderseits Lavcr Hettich , vornen der Vizinal -
weg von hier nach Mühlenbach und hinten sich
selbst.

3.
Ein Holzschopf vor diestm HauS zum Abbruch .

4 »
Ein Pulverthurm zum Abbruch.

Ackerfeld .
5.

2 Sester im Gewann Schäfergarten , einers.
mehrere Anstößer , anderseits sich selbst.

6.
2 Sester eben daselbst, einerseits sich selbst ,

anderseits Xaver Hettich .

7 .
1 Yi Sester im Gewann Au , einers. Lorenz

Dirrhold , anderseits Jakob Benz .
8.

1 '/ 2 Sester im Gewann rothen Kreuz , einers.
Balthasar Armbruster , anders. Johann Haaser .

Gartenland .
9 .

1 V'i Sester Garten im Gewann Grün , einers.
Fidel Sandhaas , anders. Karl Schmidt .

Reben .
In der Gemarkung Fischerbach :

10.
% Sester im Gewann Herrenberg , einerseits

Johann Haberstroh , anderseits Anton Wölfle .
II . Zu Steinach , Dienstag den 12 . Mai

d . I . , Vormittags 9 Uhr , im Gasthaus zum
Adler daselbst :

11 .
7 Sester Waldboden im s. g. Stimmet , der

hintere Waldtheil , gemeinschaftlich mit Joseph
Kornmeier in Steinach , also die Hälfte , einers.
Anton Maier , anders. Johann Baptist Jägle .

12.
7 Sester Waldboden ebendaselbst , der mit -

lere Waldtheil , die Hälfte , einerseits Augustin
Ketterer , anderseits Julian Dold .

13 .
3 Sester Waldboden ebendaselbst , der vordere

Theil , zur Hälfte , einers. Joh . Baptist Jägle ,
anderseits Julian Dold .

14 .
3 Sester Wald im s. g. BrendiSwald , der

untere Theil , zur Hälfte , einerseits Julian Dold ,
anderseits Johann Baptist Jägle .

III . Zu Welschensteinach , Mittwoch den
13 . Mai d. I . , Vormittag » 9 Uhr , im Gast -
HauS zum Wildenmann :

15 .
2 Sester Wald , gemeinschaftlich mit Joseph

Kornmaier in Steinach , die Hälfte , einerseits
Anton Maier , jung , anders. Augustin Ketterer .

Die Liebhaber werden mit dem Bemerken
hiezu eingeladen , daß der endgültige Zuschlag
erfolge , wenn der Schätzungspreis und darüber
erreicht werde .

Haslach , Steinach und Welschensteinach ,
am 6 . April 1840 .

Die Bürgermeisterämter .
HinterSkirch .
Kornmeier .
Gyßler .
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( l ) Schwaibach , Amts Gengenbach . sLie-
genschafrSversteigerung .^ Ä)iit obervormundschaft -
Ilcher Genehmigung wird daS den Wagner
Zotiann Brucker '

schcn Eheleuten und deren
minderjährigen Kindern von Schönberg , dieS-
scirigcr Bürgermeisterei , cigenrhümlich und ge¬
meinschaftlich zugehörige Taglöhnergütchen am

Donnerstag den 14 . Mai d. Z. ,
Nachmittags 2 Uhr , auf der Gemeindestube in
Schönbcrg zu Eigenrhum öffentlich versteigert .

Dieses Gütchen besteht in :
1) einem cinstöckigten Wohnhaus mit Scheuer

und Stallung , cincrs. Joseph Himmelsbach ,
anders . Valentin Rehm .

2 ) 3 Meßie groß Kraurgartru , einers. sich
selbst , anders . Valentin Rehm .

3 ) 1 Zeuch Ackerfeld an der alten Straße ,
jenseits der Kinzig , oben Anton Zapf , unten
Joseph Himmelsbach .

4 ) % Zeuch Acker im mittleren Feld , einers.
Valentin,Müller , anders . Valentin Rehm .

5 ) ‘4 Tauen Matten beim Haus , einerseits
Joseph Himmelsbach , anders, der Thalweg .

6 ) 1 Tauen Matten (die Dattelmatte ),
einers. Augustin Herrmann , anders. Michael
Schilli .

7) 4 Haufen Reben iin Herrenbergle , einers.
Joseph Kclnpf , anders. Michael Schilli .

8 ) 9 Hausen junge Reben und Rebfkld in
der Eichhalt , einers. Michael Schilli , anders.
Anron Lutz .

9 ) 1 Zeuch Reutfeld an der Dattelmatt ,
einers. die Gaffe , anders. Valentin Rehm .

10 ) 1 % Zeuch Bosch auf dem Bühl , oben
Augustin Herrmann , unten Valentin Rehm .

11 ) % Zeuch Bosch allda , einers. MauruS
Neumeyer , anders. Augustin Herrmann .

12 ) 8 Zeuch Tannenwald im Dennig , einers .
Joseph Himmelsbach , anders. Zos. Kemps .

S u werden die Steigliebhaber mit dem
en eingeladen , daß die Steigerungs -

Bedingungen vor der Steigerung bekannt ge¬
macht werden .

Schwaibach , den 17 . April 1840 .
Bürgermeister Echtle .

vckr . Schmalz ,
RathSschrbr .

Bekanntmachungen .
(1) W e i l e r. sSchulhausbau - Versteigerung .^

Der Neubau eines kach. SchulhauftS zu Weiler ,
Bezirksamts Sinsheim , wird mit RanficalionS -
Vorbehalt , zuerst im Einzelnen und dann im
Ganzen , an die Wettigftnrhmenden

Mittwoch den 29 . dieses Monats ,
Nachmittags 1 Uhr , in der Behausung det
unterzogenen Bürgermeisters an tüchtige und
caulionsfahige Unternehmer öffentlich vei steigert,
wozu die Lusttragendcn eingeladen werden .

Die Kostenüberschläge sind :
1) für die Maurerarbeit . . 1253 fl . 48 kr.
2 ) - - Stcinhauerarbeit . 278 - 38 -
3 ) - - Zimmerarbeit . . 768 - 35 -
4 ) - - Schreinerarbeit . 211 - 50 »
5 ) - - Schlofferarbeit . 149 - 28 -
6 ) - - Glaserarbeit . . 139 - 20 -
7 ) - - Hafnerarbeit . . 79 - 18 -
8 ) - - Schieferdeckerarbeit 28 - — -
9 ) - » Tüncherarbeit . . 95 - — -

Zusammen . 3003 fl . 49 kr.
Plan und Kostenübcrschläge liegen zur Ein¬

sicht bei Unterzeichneter Stelle bereit.
Hier unbekannte Uebcrnchmungsluftige haben

sich vor der Begebung mit legalen BesähigungS -
und Vermögcnszeugniffen auszuweisen .

Das HauS wird dieses Jahr nur unter
Dach gestellt , und erst daS künftige Jahr fertig
gemacht .

Weiler , den 14 . April 1840 .
DaS Bürgermeisteramt .

Müller .
vät . Ostermann ,

Rasijischrbr .

Lichtenau . sZurücknahme einer Versteiger¬
ung .^ Die im Anzeigcblatt No . 31 , Seite 271 ,
ausgeschriebene Hausverstcigerung von dem Sri -
denwebcr Kaspar Bleuler dahier wird anmit
wieder zurückgcnommen .

Lichtenau , den 16 . April 1840 .
Bürgermeisteramt .

A. A .
L a u p p e ,

Rathschreiber .

Redaktion , Druck und Verlag von I . Otteni in Offenburg .
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